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HOMEGROUPS

Was ist eine Homegroup? Zunächst einmal wollen wir hier und jetzt bekennen: Wir wissen, dass es 
dieses Wort im Englischen gar nicht gibt. Und wir finden Anglizismen auch blöd. Und wir sind uns da-
rüber im Klaren, dass Deutsch wieder cool ist. Trotzdem: Wir mögen dieses Wort: Homegroup! Also: 
Was ist denn nun eine Homegroup?
Die Homegroup ist sozusagen die organisierte Clique in der Großgruppe. Sie besteht aus vier bis 
sechs Konfis und – wenn vorhanden (muss aber nicht sein!) – ein oder zwei Teamer/innen. Die Ho-
megroups bleiben während der gesamten KU-Zeit unverändert bestehen. Sie werden gegen Ende der 
Anfangs- und Kennenlernphase gebildet – und zwar ausschließlich nach Neigung. Deshalb dürfen sie 
auch unterschiedlich groß sein: Manche Konfis finden eben fünf andere, mit denen sie gut reden und 
arbeiten können, andere finden nur drei. Das ist in Ordnung!
Wir empfehlen Ihnen, den Konfis frühzeitig anzukündigen, dass es in Ihrem KU Homegroups geben 
wird und was deren Funktion ist; vielleicht so:

»In den nächsten Monaten braucht ihr in unserem KU eine Clique. Ihr wisst, was eine Clique ist: Leute, auf 
die ihr euch verlassen könnt. Leute, die euch gut tun. Leute, mit denen ihr gern zusammen seid, weil es eben 
einfach passt. Diese Clique nennen wir in unserem KU ›Homegroup‹: eine Gruppe, die wie ein Zuhause ist. 
Bei jedem Treffen werdet ihr auch mit eurer Homegroup zusammen sein. Also: Guckt euch die Leute hier 
mal genau an: Wer könnte in eure Homegroup passen?
Eure Homegroup braucht mindestens drei Mitglieder und soll nicht mehr als sechs haben. In drei Wochen / 
am Ende der Freizeit / beim übernächsten Block werden wir die Homegroups bilden. Ich erinnere euch aber 
noch mal daran. Alles klar?«

Wenn die Anfangs- und Kennenlernphase ihrem Ende entgegengeht, kündigen Sie noch einmal an, 
dass zu diesem oder jenem Zeitpunkt die Homegroups gebildet werden. Holen Sie die Gruppe dann 
in Ihren Plenumsraum. Arrangieren Sie dort für jede Homegroup einen Tisch, auf dem ein heller 
Plakatkarton (gelb, beige, weiß, …) und Stifte (Eddings, Wachsmaler, …) liegen. Bitten Sie die Gruppe, 
die Homegroups zu bilden, indem sie sich um die Tische verteilen. Erinnern Sie an die Vorgabe: nicht 
weniger als drei und nicht mehr als sechs. Diese Vorgabe ist ein absolutes Muss!


